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Ankäufe  

Für den Bereich der antiken Münzen wurde ein Aureus des Julian Apostata erworben. Wichtige An-

käufe wurden vor allem im Bereich der mittelalterlichen Numismatik getätigt:  

Einen goldenen Schild Karls IV. von Luxemburg (1346/47-1378) nach Annahme der Kaiserwürde 

1355 und aus dem karolingischen Schatzfund von Pilligerheck/Eifel (Reallexikon der Germanischen 

Altertumskunde Bd. 23, 162 ff.) 223 Münzen und halbierte Münzen. (Der Großteil des Fundes inklu-

sive Schatzfundgefäß liegt im Rheinischen Landesmuseum Trier, ein etwa gleich großer Teil wie jetzt 

in Bonn im Württembergischen Landesmuseum. Es befinden sich noch Münzen aus diesem bedeuten-

den Schatzfund in Privatbesitz, aber die Hauptmenge ist damit für öffentlichen Sammlungen gesi-

chert.) Der Schatz wurde in der Ausstellung „Von den Göttern zu Gott. Frühes Christentum im Rhein-

land“ im Rheinischen Landesmuseum gezeigt. 

 

Stiftungen 

Der Münzsammlung wurden aus drei Privatsammlungen 279 Münzen des 19. und 20. Jahrhunderts 

gestiftet.  

 

Publikation 

Spuren in das vorrömische Bonn (Festschrift H.E. Joachim, im Druck) 

 

Sonstiges 

In den Wintersemestern 2005/2006 und 2006/2007 fanden Bestimmungsübungen zu Münzen der Rö-

mischen Kaiserzeit an der Rheinischen Friedrich Wilhelms-Universität Bonn statt. In Ergänzung des 

sehr positiv aufgenommenen Kolloquiums zur antiken Geldgeschichte erhielten die ehrenamtlichen 

Mitarbeiter des Rheinischen Amtes für Bodendenkmalpflege eine Einführung zur rheinischen Geldge-

schichte im Mittelalter in einem weiteren Kolloquium. Die Kooperation mit dem Projekt Fundmünzen 

der Römischen Zeit in Deutschland, Frankfurt, wurde fortgeführt. Die Arbeiten an dem Ergänzungs-

band Neuss sind mittlerweile abgeschlossen. In Arbeit befinden sich die Bände zum alten Reg.-Bez. 

Aachen, zum Gebiet der Braunkohle und zu Bonn. Eine neue Präsentation von Münzen im Bereich der 

Dauerausstellung ist in Planung, kann zurzeit aber noch nicht umgesetzt werden. 

2006 fand im Rheinischen LandesMuseum die Tagung der Deutschen Gesellschaft für Medaillenkunst 

statt, die von einer Präsentation aktueller Medaillen begleitet wurde. 

Aufgrund einer weitreichenden Personal-Umstrukturierung innerhalb des RLMB werden zukünftig 

auch Ausstellungsaktivitäten im außernumismatischen Bereich zu den Aufgaben der Delegierten gehö-

ren. 

 

Münzfunde 

Zurzeit gibt es zwei Fundstellen (Bereich Zülpich), die größere Mengen an Münzen bzw. einen 

Schatzfund hervorbrachten, einmal Kelten, einmal 1. Hälfte 15. Jh. Mehrere Finder sind jeweils betei-

ligt und die Meldung bzw. Einlieferung erfolgt sporadisch. Beide Funde werden ausführlich publiziert.  

Hier jeweils ein Ausschnitt.  

 

Antike 

Baesweiler: Domitian, As, RIC 424 A 

Bergheim: Nördl. Gruppe, Regenbogenschüsselchen Typ Bochum; dlT 9441. 
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Bessenich: (u.a.) Gallien f. Salonina, Ant, RIC 32; Licinius, Fol, RIC 42; Valentinian I., Cen, RIC 15 

(a); Arcadius, Cen, Typ Victoria AUGGG 

Nähe Borr: Npr.?, Nero, As, zu RIC 542/544 

Erftstadt, Bliesheim: 51 Münzen, darunter: Mittelrheinkelten, Quinar Scheers 57 II; Hadrian, Typ 

unkenntl., Hadrian, As (?) östl. Mzst., vgl. BMC 1062, Probus, Ant, plattiert? RIC 82 Typ; Urbs Ro-

ma, Fol 330-331, RIC 522; 3 x Valentinian. Dynastie, Typ Victoria Augg. 

Kreuzau: 1./2. Jh., As, Typ? 

Neuss-Gnadental: Tiberius f. Divus Augustus, As, RIC (2) 81; Nero, Dp c. 64-67, RIC (2) 403 Typ. 

Nähe Nörvenich: Constantius, Fol, Typ GE 1 Fz.; Constantinopolis, Fol, Mzst.?, Valentinian 

I./Valens, Cen, Are, RIC 17 

Nähe Rövenich: Npr. Gall. Sonderreich, Ant, zu RIC 83/256 f. (zu Claud. Gothicus); Constans, Fol, 

Mzst.?, Valens, Cen, Tre, RIC 7(b); Gratian, Cen Are, RIC 23. 

Lüxheim: 37 Münzen, darunter: Sept.Severus, D (subaerat), RIC 54; Postumus, Ant 263/264, Elmer 

388; Claudius Gothicus, Ant, RIC 83; Maximianus Herculius (286-305), Fol, Mzst.?, Diocletian, Fol, 

RIC 49; Helena, Fol, Typ Pax Publica; Divus Constantius I. (Chlorus) (293-305); Crispus, Fol Lug, 

RIC 167; Constantin III. (407-411), Siliqua-Fragmt. 

Nähe Thorr: Valentinian, Cen, Rom, RIC 15 

Weilerswist: 8 Münzen, darunter: A. Pius od. M. Aurel, Dp, Typ? M. Aurel f. Lucilla, Typ?, Domitil-

la, Dp, Typ?, Gall. Sonderreich, Münzhalbfabrikat od. Gussfalsifikat 

Zülpich: Mittelrheinkelten, Quinar Schees 57 I, Nemeter, Quinar; Treverer Potin. 

Zülpich, Burg Irmich: Hadrian, S, RIC? 

Zülpich, Nemmenich: Constantin. Dynastie, Fol Mzst.? 

 

 

Mittelalter/Neuzeit 

Bessenich: 40 Münzen, darunter: Kgr. England, Edward (I.-II?) Long-Cross-Penny; Jülich-Berg, Karl 

Theodor, 3 Stüber 1792, Noss 999; Stadt Köln, Vier Heller 1789, Noss 650; Hztm. Jülich-Berg, ¼ 

Stüber, Jahr? 33 x Drittes Reich, 1, 10 u. 50 Pfennig, 2x Frankreich 1930/1944. 

Elsdorf: Ludwig IV. der Bayer (1314-47), Sterling, mit dem Titel Rex, vgl. Men. 82.  

Kalkar-Wissel: 22 Münzen, darunter 1x Jülich-Kleve-Berg, Possedierende Fürsten (1609-1624), 

Stüber o.J.; Stadt Köln, Vier Albus 1658, Noss 429: 1 Sterling 

Langendorf: Kurpfalz, Ruprecht I. (1353-1390), Ruprechtsgulden, zw. 1379 und 1385 in Oppenheim 

gepr., Noss 72. 

Lommersum: Karl Philipp von der Pfalz, Dukat. 

Xanten: Stadt Köln, Acht Heller 1609, Noss 285 f.g.1. 

Zülpich-Hoven (Schatzfund): Flandern, Johann ohne Angst, Doppelgroschen; Geldern, Arnold von 

Aarmond (1423-72), halbierter Arnolds-Gulden; Holland, Philipp der Gute (1425-1428), Goldener 

Schild; Utrecht, Rudolf v. Diepholz als Bischof von Utrecht (1433/55), Gulden; Grafschaft Hennegau, 

Philipp der Gute (1434-40/1466-67), Doppelgroschen; Brabant, Philipp der Gute, Philipps-Stüber oder 

sog. Vierlander. 

Zülpich-Nemmenich: 4 x Dt. Kaiserreich, 1 u. 2 Pfennig; Weimarer Republik, 5 Pfennig 1924 

 

 

C. Klages - 4/2007 

 


